


 



 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



„Dazu darf ich Folgendes erläutern:  

- Es ist nicht akzeptabel, dass nach dem Gemeinderatsbeschluss vom 25.06.2020 eine öffentli-
che Wegeführung auch über Grundstücke von Herrn Starhemberg begehrt wird (dies überfrach-
tet das Vergleichspaket, da das Gerichtsverfahren nur die Liegenschaft Alt-Eferding betrifft). 

 
- Ebenso ist nicht akzeptabel, dass nach diesem Gemeinderatsbeschluss die Stadtgemeinde E-

ferding den Erwerb der südöstlichen Teilfläche der Liegenschaft nur ohne Vorkaufsrecht an-
denkt. 

 
Wenn diese beiden Punkte zurückgenommen werden, kann aus unpräjudizieller Sicht unserer Mandan-
tin ein Gespräch über das dann verbleibende „Delta“ geführt werden.“ 

„Verhandlungen über das „Delta“ erscheinen (unpräjudiziell) nur sinnvoll, wenn zu den derzeit „stehen-
den“ Summen 

 
Restwert Musikerheim:                                                                                            € 350.000,00 
Stadtgemeinde Eferding laut Gemeinderatsbeschluss vom 25.06.2020:               € 340.000,00 
Zusage Herr Mag. Stöcker:                                                                                     € 150.000,00 
Zinsnachlass Raika:                                                                                                €   12.500,00 

  
Gesamt:                                                                                                       € 852.500,00 

  
Bereitschaft aller drei Beteiligten besteht, das „Delta“ von € 147.500,00 (wenn man unpräjudiziell EUR 
1 Mio ansetzt, ansonsten liegt das „Delta“ bei EUR 160.000,00) auf Augenhöhe zu schließen und die 
Nebenthemen partnerschaftlich zu regeln.“ 



„Mit Beschluss des Gemeinderats der Stadtgemeinde Eferding vom 15.03.2018 hat diese im Zusam-
menhang mit dem streitgegenständlichen Projekt einen Infrastrukturinvestitionsbeitrag iHv EUR 
300.000,00 zugesagt (vgl Schreiben der Stadtgemeinde vom 16.03.2018, Beilage ./V). 
Im Falle des Obsiegens der klagenden Partei hätte die Stadtgemeinde Eferding daher unter gewissen 
weiteren Voraussetzungen einen Infrastrukturinvestitionsbeitrag iHv 300.000,00 leisten. Die Stadtge-
meinde Eferding hat daher ein rechtliches Interesse am Obsiegen der beklagten Partei in diesem Ver-
fahren. Die beklagte Partei verkündet sohin der Stadtgemeinde Eferding, Stadtplatz 31, 4070 Eferding 
den Streit und fordert diese auf, dem Verfahren auf Seiten der beklagten Partei beizutreten.“ 
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